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Die Franzoſen und das Fremdenrecht
Einſt rühmte man ſich in Frankreich an der Spitze dereinen zu marſchiren Von Freiheit und Gleichheit
ſſen alle Lippen über Nirgends haben menſchenfreundliche
chwärmereien ſo fruchtbaren Boden gefunden wie jenſeits der

Vogeſen und wenn man von der Abſchaffung der Kriege von der
Herſtellung ewigen Friedens von der Abrüſtung redete immer
war man des ſchallenden Beifalles bei den Franzoſen gewiß
Viktor Hugo der in ſeinen Ueberſchwänglichkeiten Paris als
die Hauptſtadt der Menſchheit feierte prophezeite einſt im
Bruſttone der Uebertenging daß der 2 kommen werde an

dem man Kanonen und Gewehre in den Muſeen und Raritäten
kammern zeigen werde wie gegenwärtig die Folterwerkzeuge
des Mittelalters Aber die Zeiten änderten ſich und als der
Ruhm den franzöſiſchen Fahnen untren geworden als der Sieg
ſie verlaſſen hatte da ſchrieb auch Viktor Hugo den Friedens

eſellſchaften daß er auf die alten Beſtrebungen erſt zurück
ommen könne wenn die t für Sedan erfolgt ſei

Gleichwohl hat die franzöſiſche Nation auch nach Sedan immer
den Anſpruch erhoben das gaſtfreundlichſte und ritterlichſte
Volk der Welt zu ſein Dieſen Anſpruch wird man in Paris
micht mehr erheben können nachdem ſich inmitten des wüſten
Pangamalärms Vorgänge zugetragen haben die allem Völker
recht aller Gaſtfreundſchaft und zumal aller Ritterlichkeit ins
Antlitz ſchlagen

Schon vor einiger Zeit glaubte die franzöſiſche Regierung
einen kleinen Schachzug zu thun wenn ſie die ingrimmige
Verachtung die ihr aus weiten Kreiſen der eigenen Bevölkerung
entgegengebracht wurde nach außen ableitete Das iſt ein alter
Kunſtgriff gewiſſenlofer Fechter daß ſie das Auge des Gegners
zu beirren ſuchen Jn einzelnen franzöſiſchen Blättern hatte
man geleſen daß zu den Perſonen welche Panama Checks er
n hatten auch der ruſſiſche Botſchafter Baron Mohren
eim gehöre An ſich klang dieſe Nachricht keineswegs unglaub
ich Denn man weiß daß mitunter hohe Beamte des Zaren

reiches beſtochen worden ſind Freilich bedurfte es bündiger
Beweiſe um dieſe Meldung aufrecht zu erhalten und ſolche
Beweiſe ſind bis heute nicht erbracht worden Jnfolgedeſſen

darf man allerdings annehmen daß es ſich lediglich um ein
verlenmnderiſches Gerücht gehaudelt habe Nun aber wurde

wie ſich von ſelbſt verſteht da es einmal in
ganz Paris umging und in der Preſſe Ausdruck fand auch an
auswärtige Blätter gemeldet Und da entblödete ſich ein offi
ziöſes Organ der franzöſiſchen Regierung nicht die Botſchafter
des Dreibimdes eines Komplottes zu bezichtigen an dem auch
der engliſche Botſchafter Lord Dufferin betheiligt ſein ſollte
Dieſe wurden beſchuldigt jene Anklage gegen den Baron

Mohrenheim ausgeheckt zu haben Da dieſe Bezichtigung in
anerkannt offiziöſen Blättern erfolgte ſo ſäumten die Botſchafter nicht ſich ſehr ernſtlich darüber mit dem franzöſiſchen

Miniſterium auseinanderzuſetzen das natürlich nicht ſäumte
ede Urheberſchaft für die Betheiligung abzulehnen und leb
aftes Bedauern über die Anklage auszudrücken
Indeſſen ehe noch dieſe Entſchuldigung erfolgte hatte die

franzöſiſche Negierung ihr Müthchen an einigen unſchuldigen
Korreſpondenten gekühlt Sie wies den Ungarn Szekely den
Deutſchen von Wedel und einen Jtaliener aus Jene Korre
ſpondenten ſollten die Mittheilung über den Baron von

dohrenheim erfunden haben was natürlich Humbug war
Jndeſſen war es den Staatsmännern an der Seine immerhin

elungen für einen Augenblick die Aufregung der Maſſen von
en Miniſtern und Parteiführern abzuziehen und gegen den

Dreibund zu richten Jetzt hat ſich dieſe ſchändliche Taktik
wiederholt In Frankreich hat man längſt geſagt und ge
ſchrieben daß der Präſident Carnot oder deſſen Familie
ebenfalls bei der Angelegenheit der Panamageſellſchaft betheiligt
geweſen fei Das mag unwahr ſein Aber wenn es unwahr
iſt ſo hat die franzöſiſche Regierung zunächſt gegen die Leute
im eigenen Lande vorzugehen die dergleichen Verleumdungen
kolportiren Man konnte in zahlreichen franzöſiſchen Blättern
leſen daß beiſpielsweiſe Frau Carnot eine große Summe zu
wohlthätigen Zwecken von der Panamageſellſchaft erhalten
habe und keines dieſer Blätter das dieſe Mittheilung ver
öffentlichte iſt verfolgt worden Nun ſtreitet man ſich jenſeits
der Vogeſen ſeit geraumer Zeit über das große das eine
halbe Million empfangen haben ſoll err Andrieux weigert
ſich ſeinerſeits dieſes X zu nennen ie Regierung und be
ſonders Herr Carnot ſollen es kennen Kein Wunder daß die
Geheimnißkrämeret die natürliche Folge hat allerlei unſinnige
Gerüchte zu zeitigen und daß bei dieſen Gerüchten die Familie
des Herrn Caruot wiedernm eine Rolle ſpielt

Auf den Boulevards von Paris erzählte man X ſei nie
mand anders als der junge Sohn des Präſidenten Carnot ein
Jüngling von 21 Jahren Gewiß klingt dieſe Mittheilung un
wahrſcheinlich und da ſie überdies in der unzweideutigſten
Form widerlegt iſt kann man an der Unrichtigkeit nicht
weifeln Doch als Kennzeichen für die Stimmung die in

aris herrſcht hatte ein dortiger Korreſpondent auswärtiger
Blätter gewiß das Recht wenn nicht die Pflicht von jenem
Gerüchte Kenntniß zu geben wenn auch mit dem gebotenen
Vorbehalte Nun iſt in dem Falle der augenblicklich die
öffentliche Meinung r auch dieſes nicht einmal ge
ſchehen Herr Otto Brandes hat thatſächlich von jenem
Gerücht gar keine Notiz genommen er hat es nicht nach
Berlin gemeldet Jn Berlin aber erſcheint eine Korreſpondenz
die ſchon vor geraumer Zeit durch die ſenſativnelle Meldung
von der Erkrankung des Sultans viel von ſich reden machte
Jene Nachricht war offenbar aus panſlaviſtiſcher Quelle ge
u und beſtimmt Unfrieden zwiſchen der Türkei und

eutſchland zu ſtiften Der Herausgeber jener Korreſpondenz
ar in politiſch anrüchiger Ruſſe der infolgedeſſen aus

eutſchland ausgewieſen wurde Dieſe ſelbe Korreſpondenz
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hat nun die Geſchichte von dem Sohne des Präſidenten Carnot
in Berlin verbreitet Und aus dieſer Korreſpondenz iſt ſie
in ein berliner Blatt übergegangen Die franzöſiſche Regie
rung aber hatte nichts Eiligeres zu thun als Herrn Otto
Brandes wegen einer Nachricht die nicht von ihm herſtammte
des Landes zu verweifſen

Wäre Herr Brandes thatſächlich der Urheber jenes Gerüchts
oder jener Meldung geweſen ſo ließe ſich über die Berech
tigung der Maßnahme allenfalls ſtreiten Da aber der fran
zöſiſchen Regierung der unwiderlegliche Beweis des Gegentheils
geführt wurde ſo iſt die Aufrechterhaltung des Ausweiſungs
befehls nichts anderes als ein Akt der Gewaltthätigkeit Man
nimmt Rache an einem unſchuldigen Menſchen Man thut
Unrecht wider beſſeres Wiſſen Aber damit noch nicht genug
Man weiſt einen Mann mit Frau und großer Familie aus
Paris aus man erregt die öffentliche Meinung gegen ihn und
man ſieht zu wie eine pöbelhafte Volksmenge wehrloſe Menſchen
ſchmählich mißhandelt und mit Steinen bewirft Wenn kein
Menſchenleben verloren ging ſo iſt das nicht ein Verdienſt
der Gaſſenjungen und der franzöſiſchen Polizei die ohne die
Hände zu rühren dieſem Schauſpiel zuſah Nachträglich
ſprach freilich der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen dem
deutſchen Botſchafter ſein Bedauern aus über dieſe Vor
kommniſſe Thatſächlich aber iſt die ſchmähliche Verletzung des
Fremdenrechts die der Mob verübt hat nichts anderes als
die natürliche Frucht der Aufhetzung die unter dem Einfluß
und der Billigung des Miniſteriums erfolgt iſt

Wir wollen darum nicht gleich weil ſolche Dinge in Frank
reich vorkommen von einem wilden Lande ſprechen Wir
wollen auch nicht gleich eine düſtere Wolke am politiſchen
Horizont ſehen Dagegen ſind ſolche Ereigniſſe kennzeichnend
für den Rückgang der Crviliſation der franzöſiſchen Bevölkerung
Solche Ausſchreitungen gereichen der Republik zur Unehre und
vielleicht werden angeſichts ſolcher Pöbelhaftigkeiten auch Fremde
aus andern Staaten Europas Bedenken tragen im Vertrauen
auf die Gaſtlichkeit und auf die Rechtsſicherheit in Frankreich
die Hauptſtadt der Welt zu beſuchen Für die leitenden
Staatsmänner jenſeits der Vogeſen enthalten die neuerlichen
Vorgänge jedenfalls eine ernſte Warnung Sie arbeiten dem
Boulangismus und den Feinden der Republik geradezu in die
Hände wenn ſie Mittel wie dieſe gebrauchen

2 r rDeutſches Reich
Berlin 30 März Der Kaiſer empfing geſtern den preu

ßiſchen Geſandten in München Grafen Eulenburg Heute vor
mittag kurz vor 9 Uhr begaben ſich der Kaiſer und die Kaiſerin
nach dem Kaiſer Wilhelm Palais um in der dortigen Kapelle
das heilige Abendmahl zu nehmen Die Feierlichkeit wurde vom
Hofprediger D Frommel abgehalten auch Prinz Alexander nahm
an der Feier theil Den übrigen Theil des Tages verbrachten
die Majeſtäten in aller Stille Zu der Mittheilung daß der
Kaiſer bei ſeinem nächſten Aufenthalte in Rom vor dem Beſuche
des Papſtes beim preußiſchen Geſandten das Frühſtück einnehmen
und von dort mit eigenem Wagen ſich zum Vatikan begeben
werde kann die Nordd Allg Ztg nach zuverläſſiger Jufor
mation mittheilen daß bereits bei der Anmeldung des kaiſer
lichen Beſuches im Vatikan Anfang März auf beiden Seiten
als ſelbſtverſtändlich angeſehen wurde daß der Beſuch unter
demſelben Ceremoniell wie im Jahre 1888 ſtott
finden werde

Der Großfürſt Thronfolger iſt jetzt Bataillons Com
mandeur im Preobraſchenskiſchen Garde Regiment in welchem
er ſeine geſammte militäriſche Laufbahn zurückgelegt und viele
nähere Bekannte man kann ſagen Freunde hat Dieſer Kreis
iſt auch faſt der einzige in welchem er aus ſeiner ſonſtigen
Zurückhaltung hervortritt und hier und da offen ſeine An
ſichten ausſpricht Vor einigen Tagen ſaß er nach einem
Liebesmahle mit älteren Offizieren zuſammen und kam bei
einem militäriſchen Geſpräch auch auf ſeinen letzten Beſuch in

Berlin zu ſprechen Er ſprach ſich nach der Köln ſehr
befriedigt über die dortigen Eindrücke aus und als ſeinen
Worten ein beredtes Schweigen der wenig deutſchfreundlichen
Offiziere folgte meinte er es ſei unmöglich und durchaus un
klug das Band mit Deutſchland zu durchſchneiden und Deutſch
land gegenüber feindlich aufzutreten Es ſei das nicht nur
überhaupt ſondern beſonders jetzt ein Fehler wo in Frankreich
ſo verachtenswerthe Verhältniſſe herrſchten Der Panama

ſkandal ſei doch das ärgſte was man ſich vorſtellen könne und
die franzöſiſchen inneren Zuſtände ſeien derart daß ſie keinerlei
Zuverſicht für die äußeren böten Er erwähnte dann auch den
Handelsvertrag mit Deutſchland deſſen Zuſtandekommen er als
zweifellos ſicher bezeichnete und von dem er ſich für Rußland
Vortheile verſprach

Die Militäriſch Politiſche Korreſpondenz berichtet daß ein
Geſuch des Kriegsminiſters von Kaltenborn um
Entlaſſung aus dem Amte deſſen Veranlaſſung übrigens mit
der Militärvorlage in keinem Zuſammenhange ſtand nunmehr
vom Kaiſer in Gnaden abgelehnt worden ſei

So wenig wir uns dazu berufen fühlen für die Militär
vorlage Propaganda zu treiben und obwohl wir wenn mög
lich noch weiter davon entfernt ſind die Pflicht der Abgeord
neten zu verkennen die finanziellen Jntereſſen ihrer Wähler mit
vollſter Entſchiedenheit zu vertreten ſo wäre es doch ein ver
gebliches Bemühen vor der Thatſache die Augen zuzudrücken
daß die Stimmung der Vorlage gegenüber im Laufe der letzten
Zeit eine weniger feindſelige geworden iſt Die Sachlage wird

liberalen Kreiſen vollzogen hat ein Umſchwung übrigens auf
um erſten mal hinweiſen So widmetden wir heute nicht
orreſpondenz der veränderten Sachlagedie Nationalliberale

folgende Worte
Dem weitern Verlaufe der Militärkriſis ſieht man überall

in Süddeutſchland mit größter Spannung entgegen So weit
diejenigen Volksſchichten auf deren Mitwirkung bei der Löſung
nationaler Aufgaben zu rechnen iſt in Betracht kommen
herrſcht namentlich in Baden und der Pfalz eine immer
lebhafter werdende Bewegung die nach einer Verſtän
digung ſtrebt Selbſt in demokratiſchen und ultra
montanen Kreiſen ſähe man gern wenn es zu einer Ver
ſtändigung käme Es herrſcht auch in dieſen Kreiſen mancherlei
Beſorgniß vor neuen Wahlen

Nochmals betonen wir es unſere Sache iſt es nicht für die
Bewilligung der Vorlage Stimmung zu machen Die Leſer
der Saale Ztg wiſſen das ſelbſt Aber um die Lage richtig
beurtheilen zu können muß man auch die Thatſachen kennen
lernen wie ſie kommen und man muß nicht auf den Staud
punkt ſich ſtellen den Zeitungsleſer nur über einen Theil
deſſen unterrichten zu wollen was vorgeht Die Situation
iſt an ſich verworren genug und man ſieht bisher kein Ende

diejenigen eingeſchloſſen die am meiſten und am nächſten
bei der Vorlage intereſſirt ſind Darum iſt es beſſer lieber
zu rechter Zeit der Wahrheit die Augen zu öffnen ſtatt plötz
lich vor unerwünſchten Enttäuſchungen zu ſtehen

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages wurde gelegentlich
der Berathung des Militäretats für 1893/94 von einem Ver
treter des Kriegsminiſteriums auf eine Anfrage die Mit
theilung gemacht daß es in der Abſicht liege in dem Ver
fahren bei verſchiedenen Lieferungen für die Militär
verwaltung eine Aenderung eintreten zu laſſen Jn einigen
Gewerbszweigen iſt dieſe Mittheilung ſo aufgefaßt worden als
ob nun auch eine Aenderung in den Anforderungen eintreten
ſollte welche die Militärverwaltung an die Beſchaffenheit der
zu liefernden Waaren ſtellt Es iſt deshalb in manchen
Kreiſen eine gewiſſe Beunruhigung zu bemerken geweſen Einer
Mittheilung der B P zufolge liegt jedoch zu einer
ſolchen Beunrnhigung nicht der mindeſte Grund vor Die
Militärverwaltung hat nicht die Abſicht auch die Bedingungen
für die Qualität der Lieferungen umzugeſtalten

Auf der Tagesordnung der erſten Sitzung des Reichs
tages nach den Ferien ſteht die Jnterpellation des Abg
Menzer ob und welche geſetzgeberiſchen Maßregeln die ver
bündeten Regierungen angeſichts des im letzten Jahre über
raſchend zutage getretenen Rückganges des deutſchen
Tab akbaues vorzuſchlagen beabſichtigen Die Antwort wird
ohne Zweifel dahin gehen daß dieſer Rückgang des Tabakbaues
nichts weniger als überraſchend ſei und daß deshalb die Regie
rung gefetzgeberiſche Maßnahmen nicht beabſichtige da die
Geſetzgebung auf die Tabakpreiſe auf dem Weltmarkte und auf
die Ernte Erträge keinen Einfluß habe Ganz unbekannt ſcheint
das auch im Reichstage nicht zu ſein woraus ſich die That
ſache erklärt daß die Jnterpellation nur 33 Unterſchriften er
halten hat Die Deutſche Tabakztg macht mit Recht darauf
aufmerkſam daß ſich unter den Unterzeichnern kein einziger
Abgeordneter aus der Pfalz befindet daß von den 15 Abge
ordneten aus ElſaßLothringen nur zwei und aus Baden auch
nur zwei Abgeordnete vertreten ſind Unterzeichnet ſind aus
Oſtprenßen und Pommern je 7 aus Brandenburg 4 aus
Schlefien 3 aus Sachſen Mecklenburg Baden Elſaß Loth
ringen je 2 aus Weſtpreußen Poſen Schleswig Holſtein
Bayern exkl Pfalz unb Sachſen je nur 1 Abgeordneter Alſo
haben ſich die Vertreter der Gegenden in denen hauptſächlich
Tabak gebaut wird und in denen die nothleidenden Tabak
pflanzer angeblich am meiſten klagen von der Unterzeichnung
der Jnterpellation vorſichtig zurückgehalten

Der land wirthſchaftliche Provinzialverein von Weſt
falen und der Weſtfäliſche Bauernverein haben den
Anſchluß an den Bund der Landwirthe abgelehnt

Was man den Bewohnern einer Millionenſtadt alles bieten
darf und wie ſich immer einige Hunderte finden die ſelbſt
das Unmögliche für möglich halten dafür liefert eine antiſemi
tiſche Volksverſammlung den Beweis die vorgeſtern in
Berlin tagte Als Hauptredner trat ein Schriftſteller Herr
Schwennhagen auf Nachdem er Ahlwardt s Abweſenheit
entſchuldigt hatte der in angeblich wichtiger Angelegenheit in
Pommern weilte ſprach er ungefähr Folgendes Ende der 60er
Jahre habe ſich eine geheime Nebenregierung aus Juden und
Judengenoſſen beſtehend gebildet Dieſe Nebenregierung habe
es verſtanden ſich in das Civil und Militärkabinet des Kaiſers
zu drängen und Einfluß auf die Beſetzung der Miniſterſeſſel ge
habt Dieſe Nebenregierung die hauptſächlich aus den Jnbden
Hanſemann Bleichröder Rothſchild dem portugieſiſchen Juden
Migquel richtiger Miguel u ſ w beſtand habe es bewirkt
daß die Fortſchrittspartei in den 60er Jahren der Regierung zu
rief Dieſem Miniſterium keinen Mann und keinen Groſchen
1870 habe ſelbſtverſtändlich wiederum die Hilfe der Juden in
Anſpruch genömmen werden müſſen und beim Friedensſchluß 1871
mußte Bleichröder nach Verſailles berufen werden da der pariſer
Rothſchild erklärte wegen der Kriegsſchulden nur mit einem
dentſchen Juden unterhandeln zu wollen Nach langen Wechſel
reitereien habe Deutſchland endlich 800 Millionen Mark von
Frankreich bekommen Die Jnden und Judengenoſſen haben es
aber bewirkt daß ſofort 400 Millionen in Schwindelpapieren
angelegt wurden die die Regierung der Börſe zu hohen Preifen
abkaufen mußte Mit dieſen Schwindelpapieren ſei der Jnvaliden
fonds der Feſtungsbaunfonds und der preußiſche Provinziglfends
geſchaffen worden Die Beweiſe dafür ſeien die Akten des Reichs
tages Und wenn auch ſeit den Ahlwardt ſchen Enthüllungen die
Juden und Jndengenoſſen bemüht ſeien in der königlichen und
Reichstagsbibliothet alles Material zu vernichten ſo ſeien die

gekennzeichnet durch den Umſchwung der ſich in national
von ihm vorgebrachten Dinge doch nicht mehr wegzuleg en
Fürſt Bismarck habe von dieſem ſchamloſen Betrug nichts ge
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wußt Die 800 Zuhorer von denen jeder 20 Pfennig Eintritts
gezahlt hatte erklärten ſich mit dieſen Ausführungen einverLeben ein Corrector Perleberg und ein Dienſt
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das Gounvernement von Kamerun vollſtändig aufrecht und
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Der konſervative Reichstagsabgeordnete von Buſſe hat aus
e e ſtern ſein Mandat niedergelegt Er verſeit 1876 den Wahltreis 5 Köskin Neuſtettin

Die Erſatzwahl zum Abgeordnetenhauſe im Wahl
eiſe Aurich für den verſtorbenen Gutsbeſitzer Tannen

am 17 April ſtatt

v rbgnſen 30 März Jn einer Sitzung des Landwirth
lichen Vereins wurde beſchloſſen den Grafen v Bismarck

Kandidaten für die Wahlen zum Abgeordnetenhauſe und zum
Reichstage aufzuſtellen Graf v Bismarck als Vorſitzender er
klärte daß es ihm zur großen Ehre gereichen würde wenn die

Saale und Berufsgenoſſen ihm die parlamentariſche
Vahrnehmung ihrer Intereſſen vertrauensvoll übertragen ſollten
K Magdeburg 31 März Die hieſigen Sozialdemokraten
arg in einer geſtern abend anberaumten Verſammlung den
tadtverordneten Klees als Reichstagskandidaten auf
Gotha 30 März Der Landtag begehrt vom Miniſterium

Anskunft ob Maßnahmen zur Ahndung der durch den Redacteur
Boshart aufgedeckten Züchtigungen und Strafſchärfungen in
Jchtershauſen getroffen worden ſeien

Kobleuz 30 März Laut Kabinetsordre wird das Auguſta
Garde Regiment vom 1 Oktober ab von hier nach
Spandau verlegt

urg 30 März Die Arbeitseinſtellung der
eizer und Trimmer hat an Ausdehnung zugenommen
uch die geſammten Feuerlente und Trimmer der Auguſta

Viktoria haben das Schiff verlaſſen und ſich den Streikenden
angeſchloſſen

Karlsruhe 30 März Nach der Frankf Ztg erregt die
am 29 März bekannt gegebene Beförderung des nationalliberalen
Oberamtsrichters Schändler in Sinsheim zum Landgerichts
ſekretär in Waldshut berechtigtes Aufſehen Schindler hatte vor
einigen Wochen in einer konſervativen Verſammlung ſich ſcharf
gegen den Fürſten von Fürſten berg und ſeine Geſinnungs
genoſſen ausgeſprochen Dieſe Straf ,Beförderung erſcheine
I Schritt des neuen Miniſteriums beachtens

rth

Dresden 30 März Die erſte Kommiſſion der inter
nationalen Sanitätskonferenz hat die Prüfung des
allgemeinen Theiles des Programms beendet Der betreffende
Bericht wurde in der ſechſten Plenarſitzung durchberatheu und
ergab eine vollſtändige Uebereinſtimmung der Mehrzahl der

t regnete gr e

gung von weiteren zwei proviſoriſchen Budgetzwölfteln

verlan eN einem en den Kammercomloirs be Gerüchtmeint man es würde entweder en e
des vorhergegangenen Kabinets oder der gegenwärtige Miniſterdes Auewertgen Develle mit der S un Pe neuen
Miniſteriums beauftragt werden der Kriegsminiſter Loizill on

und der jetzige Marineminiſter Rieunier würde ihre Portefeuilles b ſt Die Majorität der Kammer welche
darauf beſteht die Getränkeſteuerreform von dem de nicht
u trennen ſetzt ſich aus 120 Deputirten der Rechten5 Bomangiſten und einigen hundert Republikanern zuſammen

Die en rn über die Getränkeſteuer war aus
ſchließlich politiſchen Charakters

Ausland
OeſterreichUngarn Wien 31 März Das Fremden

blatt ſagt Erzherzog Rainer begiebt ſich nach Rom
einzig zu dem Zwecke um an dem Familienfeſte des italieni
ſchen Königspaares als Vertreter des Kaiſers theilzunehmen
es ſei alſo nicht in Ausſicht genommen daß der Erzherzog
einen nicht in ſeiner Miſſion liegenden Beſuch im Vatikan mit
dieſer Reiſe verbinde

Budapeſt 31 März Der Kaiſer hat die neue Verfaſſung für die Proteſtanten Augsburgiſcher Kon
feſſion nach welcher vor einem Paſtor geſchloſſene Miſch
v zwiſchen Jnden und Proteſtanten rechtsgiltig ſind ge
nehmigt

Schweiz Bern 31 März Die außerordentliche Seſſion
der Bundesver ſammlung iſt geſtern geſchloſſen worden
der nächſte Zuſammentritt derſelben erfolgt Anfangs Juni

Großbritannien London 30 März Unterhaus
Nach miehrſtündiger Debatte wurde Gladſtone s Antrag
wonach nach Oſtern Dienstag und Mittwoch für Regierungs
vorlagen vorbehalten werden und der Homerulebill an allen
Tagen wo ſie auf der Tagesordnung ſteht die Priorität ein
geräumt wird mit 163 gegen 75 Stimmen angenommen
Balfour bezeichnete den Antrag als beiſpielloſen Eingriff in
die Vorrechte des Unterhauſes der unliebſame Früchte für die
Regierung tragen dürfte

Lant amtlicher Bekanntmachung iſt Sir Edmund Monſon
zum Botſchafter am Wiener Hofe ernannt an Stelle von Sir
Auguſtus Paget der Ende Juni nach England zurückkehrt

London 31 März Ein heute veröffentlichtes Weißbuch
enthält eine Depeſche des Miniſters des Auswärtigen Lord
Roſeberry an den engliſchen Vertreter in Kairo in welchem
die jüngſten Ereigniſſe in Egypten rekapitulirt werden Die
Zurückziehung der britiſchen Truppen aus Egypten ſei unmög
lich ſie könnte die Sicherheit der dortigen Europäer gefährden
England müſſe daher ſeine gegenwärtige Politik fortſetzen Das
ſei gewiß daß z unter keinen Umſtänden von der
europäiſchen Kontrole befreit ſein würde welche ſogar
noch ſtrenger und peinlicher ſein könnte als die jetzige

Das Unterhaus hat ſich bis zum 6 April vertagt
Nußland Petersburg 30 März Nach amtlicher

Mittheilung iſt dem Reichsrathe ein Geſetzentwurf betr
die Haftpflicht der Fabrikbeſitzer bei Verſtümme
lungen oder Tödtung ihrer Arbeiter anläßlich von Unglücks
fällen zugegangen

Zur Errichtung einer orthodoxen Kathedrale in Warſchau iſt
mit kaiſerlicher Genehmigung ein Aufruf zur Sammlung frei

Delegirten Der Bericht der zweiten Kommiſſion welcher ſich
mit Einzelfragen des Programms beſchäftigt gelangt unmittelbar
nach Oſtern in der Plenarſitzung zur Berathung

Berlin 30 März Wie die Kieler Zeitung meldet erhielt
die Kreuzerfregatte Leipzi g Befehl zur Rückkehr Das
Kreuzergeſchwader wird aufgelöſt Der Ablöſungstransport für
die Kreuzerkorvetten Alexandrine und Arkona geht
am 5 Aprit von Wilhelmshaven nach Kapſtadt ab

Neuer Konflikt in Frankreich

Paris 30 März
Bei der Budgetberathung erklärte Lockroy die Kommiſſion

habe beſchloſſen das Budget in der von der Kammer be
ſchloſſenen Form aufrecht zu erhalten Der Finanzminiſter
Tirard wies darauf hin daß zum erſten mal beantragt
werde das Budget im ganzen an den Senat zurückzuweiſenLockroy erwiderte die mer werde ſämmtliche Artikel in
Berathung ziehen hinſichtlich deren zwiſchen der Kammer und
dem Senate Meinungsverſchiedenheiten beſtänden Finanz
miniſter Tirard machte ſodann darauf aufmerkſam daß der
Senat keineswegs ſyſtematiſch die vorgeſchlagenen Reformen
abgelehnt habe Die Kammer beſchloß hierauf zur Berathung
der einzelnen Artikel überzugehen

Mehrere vom Senat beſchloſſene Abänderungen des Budgets
werden abgelehnt dagegen wird der Ablehnung der Steuer
auf Piauos und Livréen die Zuſtimmung ertheilt Darauf
folgt die Berathung der Artikel betreffend die Getränfeſteuer
reform Mehrere Deputirte fordern daß die Reform mit dem
Budget vereinigt bleibe Der Finanzminiſter Tirard befür
wortet die Trennung der Reform von dem Budget damit
nicht abermals die Bewilligung proviſoriſcher Zwölftel er
forderlich würde Die Trennung der Getränkeſteuer
reform von dem Budget wird hierauf mit 247 gegen
242 Stimmen abgelehnt Ribot erklärt angeſichts
dieſes Kammerbeſchluſſes und der ſeitens des Senates
abermals erfolgten g die Getränkeſteuerreform in das
Budget einzufügen müſſe die Berathung des Budgets unter
brochen werden Er ſchlage vor daß die Kammer heute abend
9 Uhr zu einer zweiten Sitzung zuſammentrete um die Ent
ſchließung der Regierung entgegenzunehmen Die Sitzung wird
unter lebhafter Erregung aufgehoben

Der Senat ſtimmte der Verlängerung der gegenwärtigen
Zolltariffätze auf Petroleum bis zum 31 Mai zu und bewilligte
die beantragte Penſion für die Wittwe Erneſt Renan s ſowie
einen Kredit von 6,230,000 Francs für die Expedition in
Dahomey Der Beſchluß der Deputirtenkammer die Trennung
der Getränkeſteuer vom Budget abzulehnen rief im Senate
eine lebhafte Bewegung hervor

Paris 31 März
Der Präſident Carnot empfing heute vormittag die Präſidenten

des Senates und der Kammer Challemel Lacour und
Caſimir Périer un mit denſelben über die Mittel zur
Löſung der Kriſis zu berathen

Infolge des Kammervotume haben die Miniſter
dem Präſidenten der Republik ihre Demiſſion eingereicht

williger Beiträge erlaſſen worden
31 März Der Kaiſer und die kaiſerliche n ſindheute vormittag wohlbehalten in Sebaſtopol angekommen und

werden die Reiſe nach der Krim demnächſt zu Schiff weiter fort
ſetzen

Die Königin Natalie von Serbien iſt in Jalta eingetroffen
Dänemark Kopenhagen 31 März Der Reichstag

wird morgen geſchloſſen werden Die Herſtellung eines regel
mäßigen Finanzgeſetzes iſt nicht erzielt worden

Bulgarien Sofia 30 März Nach einem Telegrammder We Ztg legte der deutſche diplomatiſche Agent
von Voigts Rheetz Proteſt gegen die erfolgte Verurthei
lung Georgows zum Tode ein in deſſen Auslieferung
Deutſchland nur unter der Bedingung einwilligte daß ihm
kein politiſcher Prozeß gemacht werde Der Miniſterrath wird
morgen die Angelegenheit berathen und vorausſichtlich durch
Kaſſirung des erſten Urtheils eine nochmalige gerichtliche Ver
handlung beſchließen unter Ausſchluß der politiſchen Motive

Serbien Belgrad 30 März Nach der Polit Korr
wird nach Zuſammentritt der Skupſchtina vorausſichtlich weder
eine Störung des regelmäßigen Ganges der Staatsgeſchäfte noch
ein Tr wer eintreten Falls die Oppoſition durch
Fernbleiben in der Skuptſchina Beſchlußunfähigkeit herbeiführen
würde ſo würde dies nur eine Hinausſchiebung der erſten kon
ſtitnirenden Sitzung ohne weitere Folgen bedeuten da das
ſerbiſche Wahlgeſetz und die Hausordnung Handhaben bieten um
den von der Sitzung Fernbleibenden unangenehme Ueber
raſchungen zu bereiten

Nordamerika New York 30 März Nach Draht
meldung der Voſſ Ztg beſagen die neueſten Nachrichten aus
Hawaii Sollte Eleveland eine Einmiſchung in die Ange
legenheiten der Jnſeln ablehnen beabſichtige das hawaiiſche
Kabinet an Großbritannien zu gppelliren Sollte eine
neue Revolution ausbrechen werde eine Einmiſchung
Japans erwartet

Der New York Herald bringt einander widerſprechende
Meldungen aus Valparaiſo über die Lage in Rio Grande
do Sul Der Herald Korreſpondent in Artigas berichtet die
Jnſurgenten zählen 20,000 Mann und bedürfen nur noch der
entſprechenden Ausrüſtung um die Regierungstruppen zu ver
nichten Nach anderer Meldung ſoll der Commandeur der
Regierungstruppen General Tellos in Uruguay eingedrungen ſein um die Bewohner der Grenzorte wegen Unter

ſtützung der Jnſurgenten zu beſtrafen Danach erſcheine ein
Konflikt zwiſchen Braſilien und Uruguay unvermeidlichJn San Domingo ſoll der Priſtvent General Heureaux
mit dem franzöſiſchen Reſidenten in Streitigkeiten gerathen
der franzöſiſchen Bank 62,000 Dollars geraubt und zu ent
fliehen verſucht haben Er ſei jedoch verhaftet worden

Waſhington 31 März Thomas Bayard iſt zum Bot
ſchafter am londoner Hofe ernannt worden Der frühere Gou
verneur von Teneſſee Porter wird den bisherigen Geſandten
Egan in Valparaiſo erſetzen

Halle und Amgegend
Halle 1 April

Zum heutigen Geburtstage des Fürſten BismarckSenat und Deputirtenkammer traten abends wieder zu Sitzungen
zuſammen Der Finanzminiſter Tirard wird die Be hat der Vorſtand der Allgemeinen Ordnungspartei

für Halle und den Saalkreis eine Glückwunſch

er um ſo berechtigter erachtet

adreſſe an den Fürſten gerichtek Jn derſelben wird bemerkt
daß die Rückſicht auf die Charwoche der Partei verbietet eine
öffentliche Veranſtaltung zur Feier des 1 April in der gewohnten
Weiſe in dieſem Jahre abzuhalten Ferner gen der Vorſtand
nochmals ſeinem Bedauern Ausdruck daß bei der Anweſenheit
des Fürſten in Halle am 31 Juli 1892 durch die Ungnnſt der
Verhältniſſe dem Vorſtande die Hoffnung vereitelt worden ſe

dem Fürſten Bismarck zu nahen und ſich die Vertreter der Parte
auf die flüchtige Verabreichung einer Blumenſpende hätten be
ſchränken müſſen

Mittelenropäiſche Zeit
Wir machen darauf aufmerkſam daß heute unſere Fahrplan

Neberſicht entſprechend den umgeänderten Fahrplänen der
Eiſenbahnverwaltungen auf die Angaben nach mittel
europäiſcher Zeit verändert iſt die mit heute ja auch an
allen hieſigen öffentlichen Uhren eingeführt worden

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Eiſenach 30 März Der Mineraloge und Geognoſt

Profeſſor Senft hier iſt geſtorben Der 83jädrigz
Mann hat 56 Jahre lang an verſchiedenen Anſtalten gewirlt 1
trat er in den Ruheſtand Länger als 50 Jahre hat er der dieſe
Forſtlehranſtalt ſeine Kräfte gewidmet Sein Hauptfach war W
Geognoſie und Mineralogie welchem Gebiete er auch mehrex
Schriften gewidmet hat u Klaſſifikation und Beſchreir ing
der Felsarten preisgekrönt Lehrbuch der Geſteins vad
Bodenkunde Synopſis der Mineralogie und Geogneſie
Geognoſtiſche Beſchreibung der Umgebung von Eiſenach u ſ

Er war Ehrenmitglied einer größern Zahl gelehrter Gefce
ſchaften
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ein bedeutender Münzenfund ſo berichtet man uns

aus der Altmark iſt in einem Garten zu Hohenvolkſien bei
Clenze gemacht worden Es ſind 2300 Stück Brakteaten aus dem
12 und 13 Jahrhundert darunter ſolche von Wilhelm von Lüne
burg dem Sohne Heinrichs des Löwen bezw dem Vater Otto s
des Kindes welcher 1184 geboren und 1213 geſtorben von Vern
hard von Anhalt welcher 1180 die nordiſchen Sachſenlande des
Löwen als Lehn erhielt und mehrerer märkiſcher Dynaſtien Der
Fund wird etwa um 1220 begraben ſein Die Fundohjekte ſind
zu einer hohen Summe nach Hannover verkauft

Der Verein zur Erbannng der Augsburger Kon
feſſionskirche hielt am Donnerstag ſeine Generalverſammlung
ab Das Vermögen des Vereins beträgt 48,000 M es wurde
beſchloſſen im Herbſt eine außerordentliche Generalverſammlung
abzuhalten um der proteſtantiſchen Einwohnerſchaft Augsburgs
den Antrag vorzulegen zu baldigen Erreichung des Zieles des
Vereins den finanziellen Beiſtand der geſammten evangeliſchen
Welt anzurufen

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 31 März Der Provinzial Ausſchuß be

ſchäftigte ſich in ſeiner jüngſten Sitzung u a mit der Stellung
nahme der Provinzialverwalktung zur Frage der Förderung
des Kleinbahnweſens Geſetz vom 28 Juli 1892 Wenn
ſchon eine endgiltige Beſchlußfaſſung noch nicht erfolgte die Vor
bereitung derſelben vielmehr einer Kommiſſion übertragen
wurde ſo herrſchte innerhalb des Provinzial Ausſchuſſes doch
ſchon jetzt darüber Uebereinſtimmung daß die Betheiligung
der Provinz nicht auf die Gewährung von Darlehen und
Bereitſtellung der Provinzial Chauſſeen und Straßen
zu beſchränken ſein werde ſondern daß die Provinzialverwaltung
ſich auch einen Einfluß auf eine einheitliche
Geſtaltung des Eiſenbahnnetzes auf die Ver
meidung überflüſſiger und unrentabler An
lagen auf die Erzielung gleicher Spurweite auf die
Tarifregelung uſw ſowie auf Vermeidung der Ausnützung
des Geſetzes zur Erzielung von Gewinn aus den rentableren
Linien durch Privatunternehmer zu ſichern beſtrebt ſein müſſe

Wittenberg 30 März Orig Mitth Auf der Taucheler
Feldflur wurde am Dienſtag von einem Theile des 20 Regi
ments eine Felddienſtübung abßgehalten bei der meines
Wiſſens in hieſiger Gegend zum erſten mal Fahrmaſchinen
zum Aufklärungs und Patrouillendienſt zur Ver
wendung kamen und ſich gut bewährt haben Die Militär
Fahrräder ſollen ſtärker gebaut ſein als andere und ſie ſollen
infolge ſtärkerer Gummireifen fich beſſer als dieſe zum Befahren
von Landwegen ſelbſt von Acker verwenden laſſen Jn Bad
Schmiedeberg ſind geſtern abend zwei große Scheunen des
Fabrikanten Neubürger abgebrannt Der Eigenthümer
der hieſigen Straßenbahn hat die Fahrpreiſe um dem Publi
kum entgegen zu kommen im Abonnement auf 5 Pfg herabgeſetzt

Jm Land wirthſchaftlichen Verein für den Kreis
Wittenberg hielt geſtern der Direktor des neu begründeten
Bundes der Landwirthe Dr Suchsland einen Vortrag über
Rechtsſchutz des Arbeitsvertrages in der Land

wirthſchaft Redner klagte daß die ländlichen Arbeitgeber
infolge der vielen verſchiedenen Geſindeordunngen in den deut
ſchen Staaten und anderer Urſachen wegen vertragsbrüchigen
Arbeitern gegenüber nahezu machtlos ſeien verlangt euergiſchen
geſetzlichen Schutz gegen ſolche Vertragsbrüche welches Verlangen

als die Landwirthe durch die
neuere Geſetzgebung ſchwer zu Gunſten ihrer Arbeiter belaſtet
ſind und ſchlägt als Maßregeln zum Schutz gegen den Kontrakt
bruch u a vor 1 Einführung von Arbeitsbüchern zur Aufrecht
erhaltung der Ordnung 2 Erhöhung der Strafen für Kontrakt
bruch 3 Beſtrafung der Arbeitgeber welche kontraktbrüchige
Arbeiter einſtellen namentlich wenn erſtere den Kontraktbruch
veranlaßt haben Der Verband zur Beſſerung der ländlichen
Arbeiterverhältniſſe hat einen Geſetzentwurf ausarbeiten laſſen
in dem dieſe Forderungen formulirt ſind Redner ermahnt die
Landwirthe nach Kräften für das Zuſtandekommen dieſes Geſetzes
thätig zu ſein

Halberſtadt 30 März Orig Mitth Dem Beſchluſſe der
geſtrigen Stadtverordneten ſitzung zuſolge ſollen für das
kommende Rechnungsjahr 1893/94 190 Proz der Staats
Einkommenſteuer als Kommunalſteuer erhoben wer
den Jm vergangenen Jahre war dieſer Zuſchlag von 175 Proz
auf 150 Proz herabgeſetzt worden Die Erhöhung in dieſem
Jahre iſt infolge des bedeutenden Rückganges der
Staatsſteuer nothwendig geworden Ferner ſollen wie ſeit
längeren Jahren 40 Proz Zuſchlag zur Gebäudeſteuer und 75
Proz Zuſchlag zur Grundſteuer zur Erhebung gelangen

Pforta 30 März Orig Mitth Der Feſtplan für die
350jährige Stiftungsfeier der Landesſchule iſt folgen
dermaßen feſtgeſetzt Mittwoch 24 Mai 5 Uhr Aufführung
eines von Superintendent Trümpelmann gedichteten Feſt
piels Abends geſelliges Zuſammenſein in der Feſthalle
Donnerstag 25 Mai 8 Uhr Gottesdienſt 10 Uhr Schulo
aktus 1 Uhr Feſtmahl nachmittags und abends Feſtlichkeieen
im Schulgarten jreitag 26 Mai vormittags Muſikaliſche
Aufführung in der Kirche 1 Uhr Mittagmahl in der Feſthalle
nachmittags Bergfeſt Die zu errichtende Feſthalle iſt für
Perſonen berechnet Das von Dr Hoffmann gusgearbeitete
Pförtner Stammbuch das die Namen aller Pförtner

chüler von 1543 1893 und kurze Angaben über ihren ſpäteren
Lebensgang enthält wird etwa 36 Druckbogen im Großoktab

Jumfaſſen und den alten Pförtnern bei rechtzeitiger Beſtellung
zum Vorzugspreiſe von 6 M verkauft werden Dert

Vom Kyffhänuſer 29 März Orig Mitth Der in romaniſchem Stile erbaute und W ausgeſtattete Sag l der
Gaſtwirthſchaft iſt nun vollendet Nach der 600 m vom Denke



malsplatze entfernten Kapelle die bisher da der Weg faſt
völlig durch Geſträuch geſperrt war nur ſchwer zu war
wird jetzt ein bequemer Weg angelegt Ueberall auf dem Gebirge
ſind die We e zum Denkmale 4 Rothenburg zum Rathsfeldzum Waldſchlößchen c durch Schilder eng Von Roßla
aus bis zum Fuße des Kyffhäuſers wird dieſen Sommer tä
zweimal ein r verkehren Zum Aufſtieg iſt jedoch un
bedingt der Weg vom Bahnhofe Berga Kelbra aus zu empfehlen
Bei Ankunft jedes Zuges kann man für 30 Pfge mit einem
Gaſthauswagen bis Kelbra fahren Von hier aus hat man immer

atten und nur kurze Steigung bis zur Rothenburg Von
a aus über Sittendorf hingegen iſt der Wanderer bis zum

des Berges dem Sonnenbrande ausgeſetzt und hat zuletzt
eine ſehr anſtrengende Steigung zu überwinden Für den
Denkmalsbau ſind nach der jetzt veröffentlichten 31 Beitrags
liſte bisher 530,606 22 M eingegangen

Sangerhauſen 30 März Orig Mitth Nach dem Jahres
bericht unſeres Gymnaſiums zählte daſſelbe am l Febr d J
165 Schüler Davon waren 78 Einheimiſche 87 Auswärtige
Die Abgangsprüfung beſtanden zu Michaelis 3 zu Oſtern 9 Ober
primaner das Zeugniß für den einjährigen Militärdienſt erhielten
12 Schüler An der Anſtalt wirkten außer dem Direktor 7 Ober
lehrer 2 wiſſenſchaftliche Hilfs und 4 Elementarlehrer

Sömmerda 30 März Orig Mitth Bei der am Montag
in Schallenburg vollzogenen Subhaſtation der Aktien
Mühlenwerke mit rund 129 Morgen Land gab Mühlen
beſitzer Konrad Henſchleben mit 105,000 M das Höchſtgebot
ab Der gerichtliche Huſglog iſt hierauf geſtern erfolgt Ein
benachbarter Vorſchuß Verein ſoll bei dem Zuſammenbruch
der Geſellſchaft mit ca 70,000 M betheiligt ſein Zum
L April wird auch die hieſige Dreyſe ſche Beſchuß anſtalt
eröffnet Zu derſelben iſt ein Offizier kommandirt

Quedlinburg 31 März Orig Mitth Ein mit Möbeln
graue Transportwagen der hieſigen Firma Wilh Freyer
ſt geſtern vormittag auf dem Wege ziviſchen dem Münchenhofe

und Harsleben bis auf die Eiſentheile verbrannt Von den Möbeln
iſt nur ein Schreibſchrank gerettet Der Schaden beträgt gegen
65000 M Die Sachen gehörten dem Gerichtskaſtellan Beyer der
von hier nach Gröningen verſetzt iſt Beim Umzuge hatte er dieMöbel von Gefangenen mit Steinöl abreiben kaiſen Wie die

Geräthſchaften in Brand gerathen ſind iſt noch unbekannt Als
der Geſchirrführer der mit einem 9jährigen Knaben des
verſetzten Beamten vorn auf dem Wagen ſaß von Feld
arbeitern auf das Feuer aufmerkſam gemacht wurde ſtanden
Wagen und Ladung bereits in vollen Flammen Leider hat der
Eigenthümer der Möbel nicht verſichert Es wird nun die Frage
ſein wer für den Schaden aufzukommen hat

Mühlhanſen 29 März Orig Mitth Nach dem Oſter
berichte des Gymnaſiums und des Realprogymnaſiums
zählte erſtere Anſtalt am Schluſſe des Schuljahres 1892/93 224
die letztgenannte 55 Schüler Das Zeugniß der Reife erhielten
am Gymnaſium 7 Primaner am Realprogymnaſium 7 Sekundaner
Beide Anſtalten ſtehen unter Leitung des Direktors Drenck
hahn An die Stelle des in den Ruheſtand getretenen Pro
feſſors Fahland der 33 Jahre lang als tüchtiger Mathematiker
am Gymnaſium gewirkt trat beim Beginn des Schuljahres
e ngrer Dr Opitz ein vom Gymnaſium in Erfurt hierher

ernfen
Ermsleben 30 März Orig Mitth Jn dem benachbarten

Stangerode verunglückte der 20jährige Landwirth Oertel
n Purde ſo unglücklich überfahren daß er bald darauf ver
chied

Bitterfeld 29 März Orig Mitth Ueber unſere neue
Realſchule iſt jetzt der erſte Jahresbericht erſchienen Die
Zahl der Schüler betrug danach im Februar d J 132 Sämmt
liche ſind bis auf einen Katholiken evangeliſch 90 ſind Ein
heimiſche 36 Auswärtige und 6 Ausländer Die Vorſchule
zählt 75 Schüler

Genthin 29 März Orig Mitth Jn dem Orte Niele
bock ſchlug ein 10 jähriger Knabe beim Holzhacken ſeinem I
jährigen Brüderchen das bei dem Hauklotze ſpielte und uner
Da r we Hand auf demſelben legte zwei Finger der linken

nd ab

Der Charakter Profeſſor iſt beigelegt worden in der
Provinz Sachſen den Oberlehrern Dr Adolf Brieger
am Stadtgymnaſium in Halle Dr Paul Müller am Dom
gymnaſium in Merſeburg Johann Kaspar Grothof am
Gymnaſium in Heiligenſtadt Wilhelm Ploettner am Real
Progymnaſinum in Langenſalza Dr Hermann Wilcke am
Gymnaſium in Stendal Dr Volkmar Hölzer am Real
gymnaſium in Erfurt Dr Max Schaerffenberg am Gym
naſium in Schlenſingen Dr Clemens Schlink am Real
gymnaſium in Erfurt Bernhard Bräuning am Stadt
e in Halle Dr Dietrich Mock am Gymnaſinum
n Heiligenſtadt Friedrich Meyer am Stadtgymnaſium in

e Dr Bernhard Schiefer am Real Progymnaſium in
angenſalza Dr Gottfried Erd mann Adolf Willführ

am Gymnaſinm in Aſchersleben Dr Rudolf Preuße am
Gymnaſium in Aſchersleben Dr Richard Gantzer am Päda

ginn zum Kloſter Unſer Lieben Frauen in Magdeburg Hugo
auſe am Gymnaſium in Sangerhauſen Dr Hermann

Kloppe am Realgymnaſium in Nordhanſen Dr Adalbert
Leiber am König Wilhelms Gymnaſium in Magdeburg
Dr Otto Scheibe am Domgymnaſium in Merſeburg Otto
Kloſe am Progymnaſium in Weißenfels Emil Scholz am
Gymnaſium in Burg Dr Friedrich Decker am Pädagogium
um Kloſter Unſer Lieben Frauen in Magdeburg Auguſt
berhardt am Gymnaſium in Torgau Dr Karl Scham

bach am Gymnaſium in Nordhauſen Guſtav Schubring
am Realgymnaſium in Erfurt Dr Fritz Hartung am Dom
gymnaſium in Magdeburg Vr Oskar Schulze am Dom
gymnaſinum in Naumburg Julius Scheltz am RealPro
gymnaſinm in Eisleben Dr Otto Pilling am Realgymuaſium
in Erfurt Ernſt Mehliß am Gymngſium in Eisleben
Konrad Meyer am Pädagogium zum Kloſter Unſer Lieben
Frauen in Magdeburg Dr Guſtav Dannehl am Gymnaſium
in Sangerhauſen Arthur vou Ortenberg am Gymngſium
in Salzwedel Theodor Rambegau am Gymngſium in Burg
Dr Ferdinand Hoefer am Gymnaſium in Seehauſen i
Johann Gottfried Grunicke am Gymnaſium in Aſchers
leben Dr Hermann Franke am Gymnaſium in Schleuſingen
Paul Staeger an der Realſchule in Eisleben Hugo Hoff
mann am Real Progymnaſium in Naumburg a Dr Oskar
Hentſchel am Gymnaſium in Salzwedel Dr Paul Schw arz
am Gymnaſium in Quedlinburg Vr Emil Neidhardt am
Gymnaſium in Erfurt Dr Theodor Sorgenfrey am Gym
naſium in Neuhaldensleben Julius Sagorski an der Ober
Realſchule in Halberſtadt Guſtav Miehe am Realgymnaſium
in Halberſtadt Dr Friedrich Reinhard t am Gymnaſium in
Aſchersleben Wilhelm Schuhardt am Realgyinnaſium in

alberſtadt Dr Auguſt Mü ller am Domgymnaſium in
alberſtadt Dr Dietrich Reichling am Gymnaſium in
eiligenſtadt Dr Hermann Wentzkaun am König Wilhelms
ymnaſium in Magdeburg Dr Arnold Schmiß am Real

e in Erfurt Friedrich Vollheim am Gymnaſinm
Eisleben Dr Lu dwig Blath am Domgymnaſium in

Magdeburg Dr Hen ri Rogivue an der Ober Realſchule in
Magdeburg Karl Deichert am Realgymnaſium in Nord
hauſen Rudolf Maennel am Realgymnaſium in Halle
Dr Hermann Böttcher am Domgymnaſium in Halberſtadt
Dr Emil Sa ner am Gymnaſium in Stendal Albert Hebe
e am Gymnaſium in Stendal Richard Kanngießer an

r Ober Realſchule in Magdeburg Dr Franz Müller am
Gymnaſium in Quedlinburg Heinrich Galetſchky am Pro
ymnaſtum in Weißenfels Ernſt Nordmeyer an ber Ober
ienlſchule in Magdeburg Dr Otto Danckworth am Real

ch am

ten dert ammugſium in
eal Progymna

am Realgymna Rademachermag in Merſeburg Pr Hermann Dittmar
am König helms Gymnaſium in Magdeburg Friedrich
Pietzker am Gymnaſium in Nordhanſen Otto Benecke am
Gymnaſium in Neuhaldensleben Heinrich Neuhoff amGymnaſium in Eisleben Dr Guſtad i am Pädagoginum

m Kloſter Unſer Lieben Frauen in Jadehnra Dr Rein
ard Jordan am Gymnaſium in Mühlhauſen i Th Guſtav
aacke am Real Progymnaſium in Delitzſch Dr Hermann
chröder an der Ober Realſchule in Halberſtadt Selmar

Lütt ich am Domgymnaſinm in Naumburg a Julius
Sander am Gymnaſium in Wittenberg Dr Julius Fro
boeſe am Gymnaſium in Sangerhanſen Dr Paul Jenrich
am Reglgymnaſium in Magdeburg Oskar Jacobi an der

Ober Realſchule in Halberſtadt Dr Guſtav Brünnert am
Gymnaſium in Erfurt Dr Emil Schink am Gymnaſium in
Neuhaldensleben Alfred Giebe am Domgymnaſium in Naum
burg a Dr Rudolf Hoffmann am Gymnaſium in
Salzwedel Dr Georg Rambegu am Progymnaſinm in
Genthin Karl Haupt am Gymnaſium in Wilttenberg
Dr Martin Herwig an der Realſchule in Eisleben Dr

riedrich Aly am Pädagogium zum Kloſter Unſer LiebenJehen in Magdeburg

Dem Spezialkommiſſar Oekonomie Kommiſſions Rath
Charakter als Landes OekonomieSchulz zu Torgau iſt der

Nath verliehen
Der Berg Aſſeſſor Ertel iſt zum Salinen Inſpektor in

Schönebeck a der Berg Aſſeſſor Haſſe zum HüttenJnſpektor
in Friedrichshütte ernannt

Der BauJnſpektor Looſe iſt von Berlin an die Berg
Jnſpektion zu Klansthal verſetzt

Vakanzenliſte für Militär Anwärter Bezirk des vierten
Armeecorps Sofort Kalbe a r Bure u Aſſiſtent 1000
Gehalt ſteigt von 5 zu 5 h bis zu 1800 M nach 30 Jahren SofortEitlenburg Magiſtrat dachtpolizeiſergeant 9900 M und 84 M Kleidergeld

von 5 zu 5 Jahren ſteigend bis auf 1200 M Sofort Fiſchbachswleſe
bei Neuhaus a R Fürſtl Straßenbanverwaltung Straßenwärter Jm
Anfang 40 M Tagelohn der ſpäter bis 90 M ſich ſteigert außerdem amSaft des Jahres eine Remnuneration dazu in beſtimmten Zwiſchenräumen

Mantel Kittel Mütze und Schürzleder Sofort Halle a Polizei
verwalfung 9 Polizeiſergeanten Je 1200 M Anfangsgehalt und Lieferung
von Uniformſtücken Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um 50 M bis auf 1500
die Stellen ſind penſionsbercchtigt die Militärdienſtzeit wird höchſtens zu bei
der Penſionirung anugerechnet 1 Juli Gemeinde Hötensleben Gemeinde
behörde Feldhüter 900 M Sofort Leipzig Königl EiſenbahnBetriebs
amt Wittenberge Leipzig zu Magdeburg Stelle für den Magazinaufſcherdienſt
Zunächſt 1000 nach Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung beim Einrücken
in eine etatsmäßige Stelle neben dem Jahresgehalte von 1000 M den geſetz
lichen Wohnungsgeldzuſchuß 1 Mai Roda Altenburg Herzogl che
Direktion des Geneſungshauſes Jrreawärter 432 M bezw 36 M im Monat
15 M Weihnachten freie Station bei Beköſtigung dritter Klaſſe Aufbeſſerung
bis 44 50 M im Monat Sofort Stendal Magiſtrat Polizeiſergeant
900 M Gehalt und 100 M Kleider und Dienſtaufwandsgelder Gehalt ſte gt
bis 1200 M Sofort Wittenberg Garniſonverwaltung Kaſernenwärter
Anfangsgehalt 700 ſteigend bis 1100 freie Dienſtwohnung und Deputate
an Feuerungs und Erlenchtungsmaterialien

Leipzig 30 März Orig Mitth Der Fehlbetrag im
ſtädtiſchen Haushaltplan für 1893 der durch die ſtädtiſche
Einkommenſteuer zu decken iſt beträgt nach den heute in der
Stadtverordnetenverſammlung gegebenen Mittheilungen 6,522,933
Mark Der Einheitsſatz wird zu 430,000 M angenommen ſo
daß 15 10 Simpla entſtehen von denen 8 im erſten Termin zur
Erhebung gelangen ſollen Nach Feſtſtellung des Etats und ver
ſchiedenen Abſtrichen hofft der Finanz Ausſchuß für den zweiten
Einkommenſteuer Termin mit 7 Simpla auszukommen An
den Meß ſowie den Sonntagen unmittelbar vor Weih
nachten ſoll in Zukunft ſowohl den Groſſiſten als Detailliſten
geſtattet ſein von früh 8 bis abends 6 Uhr offen halten zu
können Leipzig genoß ſchon vor Erlaß des Reichsgeſetzes über
die Sonntagsruhe während ſeiner Meſſen das Recht an den
Sonntagen die Verkaufsläden offenhalten zu dürfen Die
Stadt übernahm in Höhe von 12,000 M den Garantiefonds für
die hier ſtattfindende Jnter nationale Gartenbau Aus
ſtellung und bewilligte 3000 M zu Ehrenpreiſen Der Vor
trag des Dr Stuhlmann verbunden mit Vorſtellung der beiden
Akka Zwerginnen war trotz des bohen Eintrittspreiſes rieſig
beſucht und fand großen Beifall Dr Stuhlmann vertritt die
Meinung daß ſein früherer Reiſegefährte Emin Paſcha nichttodt iſt ſondern am oberen Kongo auftauchen wird

Leipzig 30 März Orig Mitth Nach einem ſtadträthlichen
Regulakiv von 1877 waren die hieſigen oder hier feilhaltenden
Bäcker verpflichtet Preis und Gewicht ihrer Back
waaren in den Verkaufsläden und Ständen auszu
hängen Der Rath hatte an die hieſige Gewerbekammer
die Anfrage gerichtet ob dieſes Regulativ noch noth
wendig ſei da hier alles Frühſtück und Brot ins
Haus getragen werde Die Kammer beſchloß einſtimmig die
Aufhebung dieſes Regulativs zu empfehlen Die Dauernde
Gewerbe Ausſtellung florirt außerordentlich Der Vor
ſtand derſelben plant jetzt den Abbruch der alten und die Er
bauung einer neuen großen Ausſtellungshalle auf demſelben
Platze welchem Projekte die Gewerbekammer eifrige Förderung
angedeihen laſſen wird

Köthen 30 März Orig Mitth Die telephoniſche
Verbindung mit Magdeburg von hier aus iſt bisher keine
direkte ſondern geht über Bernburg Der Kaufmänniſche
Verein wandte ſich nun vor einiger Zeit an die zuſtändige Be
hörde mit dem Geſuche eine unmittelbare Telephonverbindung
herzuſtellen Jetzt iſt dem Vorſtandgdie Mittheilung zugegangen
daß das Geſuch in Erwägung gezogen werden ſolle Der in
unſerem Stadtpark herrlich gelegene alte israelitiſche Fried
Jof hat jetzt ein ſehr ſchönes ſchmiedeeiſernes Thor erhalten
Daſſelbe iſt ein Geſchenk des kürzlich zum Chriſtenthum über
getretenen Kommerzienraths Felix Friedheim und inder Kunſtſchloſſerei von Karl Kohlberg hier hergeſtellt

VBrannſchweig 31 März Das hieſige Konſiſtorium und das
Kirchenregiment verhinderten durch übereinſtimmende Be
ſchlüſſe daß die Aſche einer im Crematorium zu Heidelberg
verbrannten alten Dame deren Gatte kürzlich hier ſeinen
Wohnſitz genommen auf dem Centralfriedhofe beigeſetzt
werde trotzdem ſeitens des Magiſtrats das Geſuch der Hinter
bliebenen warm befürwortet worden war

Weimar 31 März Orig Mitth Jn geſtriger Gemeinde
rath s Sitzung wurde bekannt gegeben daß die Wahlzeit
des Oberbürgermeiſter Geh Regierungsraths Pabſt mit
dem 31 Dez d J abläuft und ſomit eine Neuwahl zu vollziehen
iſt Der Gemeinderath hat dazu beſchloſſen daß äm Falle ein
anderer als der jetzige Jnhaber gewählt werden ſollte demſelben
ein Gehalt von 6000 M ohne Penſions Berechtigung gewährt
werden ſoll

Bautzen 30 März Jn Kamenz wurde ein ehemaliger
Maſchiniſt Otto Thiemer wegen Falſchmünzerei verhaftet Th fertigte in einer beſonderen Falſchmünzſtätte Falſch
ſtücke preußiſcher Thaler an Gypsabdrücke und Formen wurden
beſchlagnahmt Die Ehefrau des Thiemer wurde gleichfalls feſt
genommen

an e e eMeteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
l März 9 U ad 1 April 7 U mir
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Barometer Milllmeter
Thermometer Celſins
Rel Feuchtigkeit
Wind

Maximum der Temperatur am 31 März 1760 CMinlmum r 1 April 0589

uning am Gym
umfangreiches Gebiet hohen

Europa und nimmt an Jntenſität ohne
ſodaß die Fortdauer der ruhigen trocknen
mit warmen Tagen und kühlen Nächten

e f d nächſt Tage i mittl Deutſchland

Orksveränderung zu
und heiteren Witterung
zunächſt noch anhalten

Handels und Verkehrs Nachrichten
Neue Konsols Nachdem nunmehr die Btategesetze für

das Reich und Preussen veröffentlicht worden ist es trote der
entg ten Ansicht der B Pol gewiss dass der diess i an Konsols im Berge 7 etwa 250

iinohen Mark für das Reich und Preussen unmittel
bar nach Ostern zur öffentlichen Zeichn ung aufgelegt
werden wird Auch jetzt wieder wird es sich der K Z zu
folge um dreiprozentige Konsols handeln

Bei den Deutschen Magnesit Werken hat sich die
Unterbilang von 602, 32 M auf 633,009 M erhöht

Die Strontianit Sozietät Aktiengesellschatft hat396,488 M Rohgewinn erzielt der dureh Handelsunkosten Abschreibungen ete aufgezehrt virà

In der Generalversammlung des Berliner Holzcomptoirse
bemerkte die Verwaltung die rückgängige Konjunktur sei anscheinend
zum Stillstand gekommen

Nach der ist die Gewerkschaft Wilhelmsbaltden Angebot des z der Kaliwerke das dem neuen
Werke die gleiche Betheiligung an der Konvention wie Vienenburgwährt jetzt näher getreten s0 voraussrehtlich bereits in de
nächsten Tagen die Kon vention wieder völlig geordnet und die früheren
Preise wiederhergestellt sein dürften

Vom Kohlenmarkte Ruhrort 30 März Bei der vor237 Submission der Stadt Rotterdam auf 8000 Tonnen
aschinenkohlen wit 30 Proz Stücke war die billigste Offer

umgerechnet in deutsche Währung etwa 76 M der Doppelwagen 2
Tonnen Flammkohbhlen mit 40 Proz Stücke 918 Mark franko
Rotterdam

Amerikaniseche Bahnen New Vork 30 März Die
Verwalter der Philadelphia und Reading Bahn baben den
Kassirer angewiesen die am 1 April fälligen Zinsen der Bonds der
Reading Bahn ebenso die am 15 Apri ſfällige Dividende der
Lehigh Valley Bahn auszuzahlen Die Zinsen und die Dividende
betragen zusammen etwas über eine Million Dollars

Hahlungseinstellungen Ueber das Vermögen derseit einiger Zeit in Zahlungsstockung befindhehen berliner Garn
Firma L Reinaeh Gallewsky ist nunmehr Konkurs erötfſnet
nachdem ein aussergerichtlicher Vergleich nicht zu erzielen war
Hauptgläubiger sind deutsche Kammgarnspinner und englische Garn
häuser

Buenos Ayres 29 März Telegr Goldagio 207,00
Rio de Janeiro 29 März Telegr Wecehsel auf London 12

Wusserstünde bedeutet über unter Null
FaniſWuensSaale und Vnstrut e

Artern Brückenpegel 29 März 54 39 März F 0,50
Weissenfels Oberpegel 46 t 48

do Unterpegel 0,58 56Halle UVnterhaupt 30 März 1,92 1 April
Trotha do r 2 64 t 2,04Alsleben Oberpegel 29 März 2,44 30 März 2,48

do Unterpegel 1,88Kalbe Oberpegel 21161 2

el lee

do Unterpegel 2 L 26
Moldau Iser Bger EBlbe

März Fall Wuehs ſ März b n
Torgau

Wiitenberg
HKosslau
Barby
Magdeburg
Tangermüunde
Wiſtenberge
Dömitz Peg
Lauenburg

Budweis
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Laun
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Beobaohtet nach amtl Depeschen der kgl RElIbatrombau Verwaltung

Viehmärkte
Leipezig 30 März Schlachtviehmarkt im städt Viehhofe

cent e Preise für 50 Kg a ebend b Schlachigew

Zum Verkaufe r L T T T T rI Quaſit I Quaſit III Quaſit S

271 19
S

2

16
1112
172

554
554

65
62

60

91 Rinder davon
87 Ochsen5 Kalben
33 Kühe
16 Bullen

1117 Kälber
172 Schatfviehs
554 Schweine davon

554 Landschweine
Bakonier

1934 Stück Schlachtvieh Mastkülber bis 46 M
Amnerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird wit Talgnieren

berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara
Geschäſtsgang und ruhig gut
Gesammt Auftrieb dieser Woehe 428 Rinder davon

209 Ochsen 16 Kalben 129 Kühe 74 Ballen 1401 Kälber 837 Schafe
1662 Schweine davon 1632 Landschweine Bakonier In Summa
4328 Sehlachtthiere

Bamberg 23 März Zum heutigen Viehmarkte betrug der
Zutrieb 516 Stück Grossvieh und 20 Kälber Nach schweren
Ochsen zur Ausfuhr war weniger Nachfrage auch der inländische
Bedarf ist gedeckt sodass zumal in Norchteutschland Fettwaare in
grossen Partien steht flauer Geschäftsgang zu verzeichnen ist nur
Mastochsen behielten gleiche Preise und sind hochgiltig alle übrigen
Viehgattungen verzeichnen gedrückte Preise

44
28

63

I

Börse zu Halle am 1 April
Preise mit Aussehluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen bessere Stimmung 144 152 MI feinster mürkischer
über Notiz Rauhweizen 142 152 A Roggen bessere Stimmung
126 132 M Gerste Brau ruhbig 155 175 Al feinste
bis 182 Futter 125 140 M Hafer fest 150 155 A
Mais amerikanischer Mixed 120 bis 125 Don aumais
122 bis 136 A Raps M Räbsen M ErbsenViktoria 190 200 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 43 45 M Stärke einschliesslich

Fass Halles che prima Weizen 39,00 40,00 abfallende
Sorten billiger Maisstärke einschl Fass gefragt 35 36 M
Linsen Bohnen Rothklee 100 126 132 h we
dis cher Klee 98 125 140 Weissklee 95 126 140
Mark Mohn 60 63 M Futterartikel rubhig Futtermehl
12,00 12,50 M Roggenkleie 9,50 10,50 M Weizenschalen
9,60 9,506 M Weizengrieskleie 9,00 9,50 M Malkeime helle 11,50 12,00 dunkle 9,50 10,50 M Oel
kuchen 18,00 14,00 M Malz 26,50 28,50 M Rüböl
Petroleum 21,50 21,75 M Solaröl 0,825/309 11 M

spiritus 16,000 Liter Proz fest Kartotffel mit 50 Mwarbrauehsab abé 55,90 AM mit 70 M Verbrauchsabgabe

36,10 Rüben M
Chemische Produkte

Lendon 29 März Chilisalpeter 9 sh d kür gewöhn
liche 9 sh 9 10 d für ehemisehe Sorten

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Lintke
für Lotales Provinziale und Handelsnachrichten Hermann Bach für
Feuillelon c Albert Herling ſämmtlich in Halle
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Rouleauxstolſe
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Bazar für Herren
Anerkannt erstes Geschäft
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Piaminos neukreuzs grosser S
5 Ton v 380 Mk an S

Ohne Anzahlung à 15 Mk monatl S
Kostenfreie 4wöch Probesendg n

Fabrik Stern Berlin Neanderstr 16 I

Frühjahrs Anzüge
für Herren und Knaben

in beſonders ſchöner Auswahl empfiehlt

Pornufiuru Mäöny
6 Leipzigerſtraße 6

a Z Icder Hut
Confirmanden Hüte in großer Auswahl Mk 1,80
Herren und Knaben Lodenhüte Mk 1,80
Herren und Knaben Mützen von 50 Pfg an

C Ha S ürrrnnefür Damen und Herren mit eleganten Stöcken Mk 2,80

Gegründet 1879 S HNalesche Dampfkbetrieb
Jalousie und Rollladen Fabrik

Fernsprecher 472 Prapz Rudolph Halle aS Krausenstr 16 C
liefert als Specialität

Zug Jalousien
mit Curt und Kette

Röoll Läden von Iolz
auf Drell mit Stahlblättchen

oder Lichtschlitze

Glas Jnalousien
Ilolzdrahtrollo

S Jnalousie Läden
Rollschutzwände

Laden Vorbauene el
Reparnaturen

Billigste Bezugsquelle für Jalousie Bedarfsartikel

Sctrolkhüite
werden Kuber gewaſchen gefärbt nach den neueſten Formen moderniſirt und
ſchnell zurückgeliefert

Hut Fabrik A Fehimmeanm
gegenüber der Marktkirche

w
neF erbet Co

empfehlen als Specialität

Gas Motoren
neuneſter

einfachſter Conſtruection
ſicher und geräuſchlos functionirend

bei ſparſamſtem Gasverbranch
Beſichtigung der Motoren im Be

triebe jederzeit gern geſtattet
e
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Photograph Kunst Anstalt

Gr Ulrichstr 36
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G Schubert
Rathhausgaſſe S/9

Telephon 492

empfiehlt als Speeialität in großer Auswahl
zu billigſten Preiſen

e Zu Geſchäftseinrichtungen S
nach Vorſchrift geaichte Meßzapparate für Petröleum Solar Rüb u
Mohnöl Petrol Pumpen Petrol Fülleimer geaichte Magaſte in Blech
u Zinn Schänkbleche Syrnpkannen Kaſtenſchippen in Blech Meſſing
u Holz Drichter Butterſtecher große Auswahl in hellbrennenden Laden
lampen Ferner meine regulirbaren Patent Spirituskocher ohne
Docht zu brennen

Badeapparate und Ofen aller Art
für Waſſer und Dampf als Hygieniſche und Vollbadwannen Sitz
Rumpf Kinderwannen Steh Rund Fuſßz u Armbadewannen
Badeſtühle mit und ohne Ofen Donchegpparate Dampfkäſten für

Zimmereloſets ganz geruchlos
in 8 verſchiedenen Ausführungen

Bidets Elyſopompes Jrrigateur Steckbecken in Zink u Emaille
Dampfkruken

Große Auswahl in Fletall Grabkränzen
ſoeben neu eingetroffen

Disernes Baumaterial
als Träger Schienen Säulen e

Anfertigung

ſämmtlicher Baneiſenconſtructionen
15 jährige Specialität

Wellblechbauwerke
Ingst Scheller IIalle a

Wuchererſtraße 81

c Uygiéa olzwolle Binden m
aus reiner Sublimatholzwollwatte gefertigt nur allein ächt zu haben

Spezial Corſet Fabrik Berueh HEämi
Halle a Schmeerſtraße 2

Qual II
V Packet 50

Qual I
Packet 60 4

Qual Ia
Karton 1

Preife

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

I cons
hemden Chemiſettes Triecotagen

Schwitzbäder verſch Art Dampferzenger Dampftöpfe u Dampfkeſſel

Conlobücher

für Groſ n Kleinbetrieb paſſend
balte vorräthig in allen Liniaturen

Stärken und Größen zu
billigſten Preiſen

Albin Hentze
Schmeerſtr 22

Hutnadeln
mit feinſten Jris St Gotthardt und
Obſidirn Steinen empfiehlt zum Be
feſtigen d Damenhüte als reizendes Oſter
u Gelegenheits Geſchenk à Stück 1

W RR Wittel
Liebenanuerſtraſze Nr 165

Herren Wäsche Pabrik
u Versand Geschäft

J I Fath Berlin
26 Kommandantenſtr 26

S empfiehlt ſeine durch
tadelloſen Sitz u
höchſte Haltbar
keit allgemein be
vorzugten Fabri

kate Oberhemden
R awmk 3,50,4,060

S 5,O00 Kragen u
De Manſchetten in
S den neneſten

e kleidſamſten Fawie Taſchentücher Nacht
de

b

0

u Cravatten Probehemd liefere vor
her Jlluſtr Preisliſten mit Stoff
proben verſende gratis und freo
Aufträge v Mk 20 an portofrei

Sas schönste
Zimmer CIoset

Dureh Wasserverschlauss vollstündig
luftdicht und geruchlos

u o

89

S

Diese Closets sind Nussb Iackirt das
Polster in dauerhaften Sprungſedermn
ausgeführt und mit Iangen Franzen und
Iackirtemm Eimer versehen Es Kostet
mit dunklem Phantasiestoff M 20 2

rotbraun gemust Wollstoff 21 392
rotbraun od grün Plüsch 22 M

1 gepolsterte Rüeck und Armlehne dazu r a
passend z2 Ansteck in Stoff M 8

in Plüsch M 10
der Rimer mit email Einsatz mehr M 50

Garanutie Zuritcknauue
Versand g Nachnahme od Einsendg d Betr
Carl Dettmer Cöthen i Anh 90

BueksKin Cheviot Kammgarn u
Paletotſtoffe verſendet jedes Maß direct
vom Fabrikationsort Muſter frei
Vertreter geſucht
Paul Emmerieh Spremberg Lauf

J

J J S eruht
Gir Steinstrasse O
I

Damast Rips Krepp
solide einfarbige Stoffe

der ganze Bezug von 8 Mk an

Adel
S VFantasiegewebe

in prächt Farben u stilv Mustern
der ganze Bezug von 7 M F

Vbelstofft
Einfarbige und bunte Plüseche

Knameeltaschen
dauerhaft modern elegant

der ganze Bezug von 26 Mk an

Aruoll ATroitnaeh

Gr Steinstrasse O

Mit 2 Beiblättern Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

p liebenthal Co
Untere Leipzigerstrasse 100

J
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